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Agenda  

▪ Einleitung

▪ Finanzlage und Rahmenbedingungen

▪ Instrumente zur Steuerung

▪ Zuständigkeiten

▪ Grundsätze erfolgreicher Finanzsteuerung

▪ Ausblick
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Finanzlage und Rahmenbedingungen
Vergleich Verschuldung Kanton und Einwohnergemeinden

▪ Nettover-
schuldung des 
Kantons auf 
hohem Stand 
rückläufig

▪ Gemeinden mit 
Nettovermögen

Gemeinderat – Führung, Verantwortung und Freude 3



13.11.2025

▪ Nettoinvestitionen 
betragen über 500 
Franken/Kopf im 5-
Jahresschnitt. Das sind 
umgerechnet über 140 
Mio. Franken im Jahr;

▪ Selbstfinanzierungs-
grad variiert und liegt 
nun unter 100%;

▪ Keine Nettoschuld,  
sondern ein Netto-
vermögen von 241 
Franken pro 
Einwohner/in.

Finanzlage und Rahmenbedingungen
Finanzlage
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Einwohnergemeinden:

▪ Ø Steuerbezug im Jahr 
2025: 117,4% (117,0)

▪ Spanne höchster / 
tiefster Steuerfuss: 65% 
bis 145%

Kirchgemeinden: 

▪ Ø Steuerbezug  
zwischen 15.45% bis 
18.88%

▪ Spanne 8% bis 25%

Finanzlage und Rahmenbedingungen
Steuerbezug (Steuerfüsse 2025)
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Finanzlage und Rahmenbedingungen
Einwohnergemeinden
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▪ Verringerung der 
Unterschiede in der 
Steuerbelastung 
zwischen den 
Gemeinden;

▪ Ausgleich der über-
mässigen Kosten der 
"Weite" und "Nähe"

▪ Wirtschaftliche und 
sparsame Aufgaben-
erfüllung.

Finanzlage und Rahmenbedingungen
Einwohnergemeinden, Finanz- und Lastenausgleich (1)
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Finanzlage und Rahmenbedingungen
Einwohnergemeinden, Finanzausgleich 2025 (2)

▪ 64 Gemeinden werden über 
5 Steuerpunkte entlastet 

▪ (Höchst: Kienberg 71%) 

▪ 10 Gemeinden werden über 5 
Steuerpunkte belastet

▪ (Höchst: Feldbrunnen 22%)
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Be- und Entlas tung

in % zum S taats s teueraufkommen:

mehr als 10 % Belastung

5 bis 10 % Belastung

bis 5 % Belastung

bis 5 % Entlastung

5 bis 10 % Entlastung

mehr als 10 % Entlastung
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2 Kernbereiche

Finanzausgleich

Gewerbe

Finanzlage und Rahmenbedingungen
Bürgergemeinden
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▪ Abgabe auf dem Eigen-
kapital von rund 350 Mio. 
Franken zwischen 0,3% und 
0,6%;

▪ Ausgleich in der Höhe von 
über 1,6 Mio. Franken unter 
den Bürgergemeinden;

▪ Beitrag pro bewirtschaftete 
Waldhektare von über 100 
Franken.

Finanzlage und Rahmenbedingungen
Bürgergemeinden, Kleiner Finanzausgleich
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FinanzausgleichMitglieder

Liegenschaftsunterhalt

Finanzlage und Rahmenbedingungen
Kirchgemeinden
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BILANZ

→ Finanzvermögen

→ Verwaltungsvermögen

→ Fremdkapital

→ Eigenkapital

ERFOLGSRECHNUNG

→Aufzeigen der 
Aufwands- und  
Ertragslage

INVESTITIONS-
RECHNUNG

→ Aufzeigen der
     Investitionsaus-
     gaben und
     -einnahmen

ANHANG
→ Grundlagen Rechnungslegung
→  … 
→  Gewährleistungsspiegel
→  Rückstellungsspiegel
→  Beteiligungsspiegel
→  …  
→Kreditwesen 
→ Finanzkennzahlen

Gestufter Erfolgsausweis:
Operatives Ergebnis
+ Ausserordentliches Ergebnis
= Gesamtergebnis 
Erfolgsrechnung

GELDFLUSSRECHNUNG

→ Liquiditätsplanung
→ Finanzierungsausweis

Steuerungsinstrumente
Rechnungslegungsmodell

0 - Allgemeine Verwaltung

1 - Öffentliche Orndung und 

Sicherheit, Verteidigung

2 - Bildung

3 - Kultur, Sport, Freizeit, 

Kirche

4 - Gesundheit

5 - Soziale Sicherheit

6 - Verkehr

7 – Umweltschutz und 

Raumordnung

8 - Volkswirtschaft

9 – Finanzen und Steuern
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https://so.ch/fileadmin/internet/vwd/vwd-agem/pdf/hrm2/Handbuch_HRM2/Handbuch_gesamt1_01.pdf
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▪ Gesetzmässigkeit (§ 136 GG)

▪ Haushaltgleichgewicht (§ 144 GG)

▪ Sparsamkeit (§ 136 GG)

▪ Wirtschaftlichkeit (136 GG)

▪ Verursacherfinanzierung

Steuerungsinstrumente
Haushaltsgrundsätze
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▪ Separat geführte Aufgaben-
bereiche innerhalb der Gemeinde-
rechnung: z.B. Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung

▪ Mittel sind zweckbestimmt; 

▪ Deckung der Aufwände erfolgt 
über Gebühren -> 
Verursacherfinanzierung.

Steuerungsinstrumente
Spezialfinanzierungen

Gemeinderat – Führung, Verantwortung und Freude 14



13.11.2025

▪ Mehrjährige Steuerung

▪ Investitionsplan

▪ Kapitalfolgekosten

▪ Kennzahlen

▪ Jährliche 
Beschlussfassung

Steuerungsinstrumente
Planungsinstrument Finanzplan
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Prognose der Erfolgsrechnung 3-stufig gesamt (Total Gemeinde)
Aufwand

Alle Beträge in Tausend CHF Rechnung  Budget

Jahr 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

30 Personalaufw and 611 652 655 659 665 672 685

31 Sach- und übriger Betriebsaufw and 1'433 1'573 1'577 1'592 1'608 1'624 1'641

33 Abschreibungen Verw altungsvermögen (inkl. 3660 / 3661) 412 442 480 557 560 585 610

35 Einlagen in Fonds und SF 156 36 25 20 20 20 20

36 Transferaufw and (ohne 3660 / 3661) 3'233 3'149 3'180 3'212 3'244 3'277 3'310

39 Interne Verrechnungen 157 175 177 179 180 182 184

Total betrieblicher Aufwand 6'002 6'027 6'094 6'219 6'278 6'360 6'449

40 Fiskalertrag 3'616 3'708 3'735 3'773 3'880 3'954 3'993

41 Regalien und Konzessionen 8 8 8 8 8 8 8

42 Entgelte 1'537 1'502 1'506 1'518 1'530 1'542 1'554

43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0 0

45 Entnahmen aus Fonds und SF 79 34 46 59 74 100 147

46 Transferertrag 546 319 38 39 39 40 40

49 Interne Verrechnungen 157 175 177 179 180 182 184

Einmalige, nicht zuw eisbare Erträge 0 0 0 0 0 0 0

Total betrieblicher Ertrag 5'943 5'746 5'510 5'575 5'711 5'826 5'927

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -59 -281 -584 -644 -567 -534 -523

34 Finanzaufwand 134 119 96 116 203 201 217

44 Finanzertrag 410 409 413 417 421 426 430

Ergebnis aus Finanzierung 276 290 317 302 219 224 213

Operatives Ergebnis 217 9 -267 -343 -348 -310 -310

38 Ausserordentlicher Aufw and 0 0 0 0 40 500 0

48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 198 198 198

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0 158 -302 198

Jahresergebnis Erfolgsrechnung  217 9 -267 -343 -190 -612 -112

Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)

Prognose



13.11.2025

▪ 1-jährige 
Steuerung

▪ Vergleichbarkeit

▪ Kredite

▪ Steuerfuss 
festlegen

Steuerungsinstrumente
Planungsinstrument Budget
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Kennzahlen ▪ Kennzahlen
▪ Verdichte Informationen über 

Vermögens- und Kapitallage 
und Finanzierungssituation

▪ Gemeindevergleich

▪ Messlatte für die Beurteilung 
der eigenen Leistungen

▪ „à la carte“ Finanz-
informationen
– dank Gemeindefilter

– gefin.so.ch / gefin-bg.so.ch / 
gefin-kg.so.ch

Kennzahl Aarau Baden Brugg Wettingen Zofingen

Nettokosten der Schwimmbäder 25 33 53 41 45

Aufwand für Sozialhilfe 87 37 51 167 33

Nettokosten Sozialdienst 52 36 27 66 48

Beitrag an Busbetrieb 81 111 8 81 41

Kostendeckungsgrad der Abfallbeseitigung 94.4% 84.2% 89.9% 85.0% 71.1%

Steuerungsinstrumente
Kennzahlen und Zahlenvergleiche
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https://gefin.so.ch/home?0
https://gefin.so.ch/home?0
https://gefin-bg.so.ch/home?0
https://gefin-bg.so.ch/home?0
https://gefin-bg.so.ch/home?0
https://gefin-kg.so.ch/home?0
https://gefin-kg.so.ch/home?0
https://gefin-kg.so.ch/home?0
https://gefin.so.ch/home?0
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Amt für Gemeinden (AGEM)

Gemeindeversammlung

Gemeinderat

                                Kommissionen

Finanzverwaltung

Aufsicht, ob den Bestimmungen
 des Finanzhaushaltes nachgelebt wird.

19

Zuständigkeiten
Aufbau

Gemeinderat – Führung, Verantwortung und Freude

Gemeinde-
versammlung

Rechnungsprüfungs-
kommission/Revis ionsstelle

Schulverwaltung

Gemeinderat

Gemeindepräsidium

Gemeindeschreiberei

Bauverwaltung

Finanzverwaltung

Werkhof

…

Baukommission

Gesundheits- und 
Gesellschaftskommission

Jugend- und 
Sportkommission

…

Finanzkommission
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▪ Verwaltung, Finanzverwaltung

− Ausführendes Organ, operative Führung der Geschäfte

− Führung der Jahresrechnung und Erstellung von Budget und 
Finanzplan

− Berichtswesen an Gemeinderat

− "Controller" des Gemeinderates

▪ Gemeinderat

− Das Organ für die finanzpolitische Steuerung

− Festlegung der kurz- und mittelfristigen Ziele im Finanzhaushalt 
(Finanzplan)

− Beratung Budget und Antrag Gemeindeversammlung

− Beratung Jahresrechnung aufgrund Antrag Rechnungsprüfungsorgan 
und Antrag

− Bei Abweichungen: Gegenmassnahmen einleiten

Zuständigkeiten
Aufbau
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▪ Finanzkommission

− Beratendes Organ Gemeinderat

− Stellungnahme zum Budget, zur Festsetzung Steuerfuss und 
Finanzplan

− Besondere Geschäfte im Auftrag Gemeinderat 

▪ Rechnungsprüfungsorgan (RPK, Revisionsstelle)

− selbständiges Kontrollorgan, Befähigung

− Revision Jahresrechnung und Antrag an Gemeinderat zu Handen 
Gemeindeversammlung

▪ Gemeindeversammlung 

− Oberaufsicht

− Beschlüsse über Jahresrechnung, Budget, Kredite nach 
Finanzkompetenz, Festlegung Steuerfuss 

− Kenntnisnahme  Finanzplan

Zuständigkeiten
Aufbau
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Grundsätze erfolgreicher Steuerung

13.11.2025

1. Investitionen des Pflichtbedarfs realisieren, des 
Entwicklungsbedarfs priorisieren und des Wunschbedarfs 
streichen

2. Konsolidierungsphasen einplanen

3. Folgekosten von neuen Aufgaben und Investitionen 
aufzeigen

4. Neuverschuldung mit dem Budget begrenzen

5. Keine Verschuldung durch Konsumausgaben

6. Reservebildung vor Steuersenkung

7. Sparen und verzichten

8. Gemeindevermögen bewirtschaften

9. vom Besten lernen

10. Finanzsteuerung mit Kennzahlen

22Gemeinderat – Führung, Verantwortung und Freude



Ausblick (1)
Einführung Internes Kontrollsystem (IKS) bei den Bürger- und 
Kirchgemeinden

Was heisst IKS?

− Risikoerkennung /-beurteilung

− Ablauforganisation (Prozesse)

− Aufbauorganisation

− Kontrollmassnahmen /-aktivitäten

Einführungsplan

− 2026 – Grundlagen anpassen

− 2027 – Pilotbetriebe

− 2028 – Einführung «in der Fläche»

2313.11.2025



Ausblick (2)
Ausbildungsangebot Gemeindefinanzen 2026-2029
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Ausblick (3)
Ausbildungsangebot Gemeindefinanzen 2026-2029
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Link Webseite: AGEM->Gemeindefinanzen->Ausbildung

https://so.ch/verwaltung/volkswirtschaftsdepartement/amt-fuer-gemeinden/gemeindefinanzen/ausbildung/
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Schluss

▪ Alles Gute bei der 
erfolgreichen Steuerung 
Ihrer Gemeinde-
finanzen!

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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